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Der Familientreff INSEL bietet 
 

Begegnung              Kontakte              Austausch              Beratung 

 
Information                Gruppen                 Elternbildung 

 
Geselligkeit                        Spaß mit Kindern 

 
Engagement von Familien für Familien 

 

Kontakt 

Familientreff INSEL Tel: 07541-75150 , email: info@familientreff-insel.de 
Meistershofener Str. 11a, 88045 Friedrichshafen            
KN: 20164414, BLZ 690 500 01, Sparkasse Bodensee 

Ansprechpersonen 

Verein INSEL e.V.: 
Vorstand: Maren Gottwald, Patricia Böhm 
Kasse: SylviaHermann 
Beisitz: Dolores Dutschke 
 Juliane Fenske 
  

INSEL’sZwergenhaus: 
Jana Fehrenbach  Tel: 07541-4893996 

Kinderbetreuung durch Senioren: 
Helmi Fauth, Sprechzeit: 1. Mittwoch im Monat: 10-12 Uhr unter Tel: 07541-75150 

Jugendamt im Treff: 
Koordination, Beratung, Gruppen, Bildungsangebote 
Monika Halfmann  Tel: 07541-372460 

...oder einfach mal Mittwochnachmittag hereinschauen! 

mailto:info@familientreff-insel.de


  

 

 

Inhalt 

INSEL-Vereinsinfos ................................................................... 1 

Jahreshauptversammlung .................................................................................. 1 

Planungswochenende Vorstand ......................................................................... 1 

INSEL-Frühstück mit Nikolaus ............................................................................ 2 

Projekt Kinderbetreuung durch Senioren ............................................................ 3 

Sommerferienbetreuung ..................................................................................... 4 

Kinder-Aktionen im INSEL-Café ......................................................................... 4 

Kolobok - Russische Baby-Spielgruppe .............................................................. 5 

Selbsthilfegruppe „Eltern von ADHS-Kindern“ .................................................... 5 

Wir suchen noch immer/ immer wieder..… ......................................................... 5 

INSEL‘s Zwergenhaus ........................................................................................ 6 

Arbeit des Jugendamtes im Familientreff .................................. 7 

Das Jugendamt-Team ........................................................................................ 7 

Die Gruppenangebote ........................................................................................ 8 

Stärke - ein Bildungsprogramm für frisch gebackene Eltern ............................. 11 

INSEL – Wochenplan Januar – April 2013 .............................. 12 

Veranstaltungskalender ........................................................... 14 

Veranstaltungen im Januar ............................................................................... 14 

Veranstaltungen im Februar ............................................................................. 15 

Veranstaltungen im März .................................................................................. 16 

Veranstaltungen im April .................................................................................. 17 

Vorankündigung – Bitte vormerken! .................................................................. 18 

BASAR ............................................................................................................. 19 

INSELTHEMA: ........................................................................ 20 

Aktuelles zu öffentlichen Kinderbetreuungsplätzen in Friedrichshafen ............. 20 



  

 

 

Kunterbunt ............................................................................... 25 

Ein Windlicht aus Glanzpapier .......................................................................... 25 



  

1 

INSEL-Vereinsinfos 

Jahreshauptversammlung 

Liebe Mitglieder und Interessierte, 

die diesjährige Jahreshauptversammlung ist für den 6. März um 20 Uhr in der 
INSEL Wohnung geplant. Wir werden wie immer von unseren Aktivitäten im 
letzten Jahr berichten und sind offen für Anregungen. Natürlich findet auch wieder 
die jährliche Vorstandswahl statt. 

Die Versammlung ist für alle offen. Mitglieder werden noch separat schriftlich 
eingeladen. 

Euer INSEL Vorstand 

Planungswochenende Vorstand 

 

Der aktuelle Vorstand, die Koordinatorin der Kindergruppen und die Fachkraft 
vom Jugendamt nahmen sich am ersten Septemberwochenende 2012 Zeit und 
Raum über die aktuelle Lage und die Zukunft der INSEL zu reden. Um den 
nötigen Abstand zum Tagesgeschäft zu finden, fuhren wir zwei Tage in den 
Schwarzwald. Mit Unterstützung einer Trainerin erarbeiteten wir verschiedene 
Themen. Das Angebot der INSEL von den Anfängen bis heute zeigte uns, wie viel 
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bisher erreicht wurde und was für eine Arbeit im Treff geleistet wird. Wir 
überlegten uns, wo wir im Jahr 2017stehen wollen. 

Aus dieser Vision erwuchsen konkrete Ziele, die wir teilweise schon angegangen 
sind, wie eine Koordinatorin für die Eltern-Kind-Gruppen zu benennen oder zu 
einem Aktiventreffen einzuladen. Einen weiteren Teil wollen wir im nächsten Jahr 
angehen wie z.B. mehr Familienangebote und weitere personelle Unterstützung. 
Natürlich bleiben Ziele, die nur langfristig zu verwirklichen sind, wie der Umzug in 
neue bedarfsgerechte Räume. Wir bleiben dran. 

Zu guter Letzt waren die zwei Tage auch sehr hilfreich, um uns untereinander 
besser kennenzulernen. Uns hat das Wochenende gut gefallen und wir sind mit 
dem Gefühl zurückgekehrt, viel geschafft zu haben. (MG) 

INSEL-Frühstück mit Nikolaus 

Das Advents-Frühstück am Sonntag, 9. Dezember 2012 war wieder sehr gut 
besucht. Der Höhepunkt für die Kinder war natürlich der Besuch des Nikolaus, 
welcher mit seinem Knecht Ruprecht gekommen war und in seinem großen Sack 
für alle Kinder ein kleines Geschenk mitgebracht hatte. 
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Projekt Kinderbetreuung durch Senioren 

Das Leihoma-Projekt wird nach wie vor sehr intensiv nachgefragt. Obwohl es 
schon mehr als 50 Leihgroßeltern gibt, können nicht immer die Wünsche der 
anfragenden Eltern erfüllt werden. Meistens allerdings klappt es – zur großen 
Freude sowohl bei den jungen Familien als auch bei den aktiven Senioren. 

Auch in diesem Jahr gab es wieder zwei Fortbildungen für die Leihgroßeltern 
Ausflüge, einen regelmäßigen Frühstücks-Stammtisch und natürlich das 
traditionelle Advents-Kaffeetreffen in der Insel. 

 

Die Projektleiterin Helmi Fauth dankte den Senioren/innen, die dieses Jahr wieder 
mit viel Liebe und großer Begeisterung ihre Leihenkel betreut haben. „Enkelkinder 
sind die größten Energiespender im Alter“, schreibt F. Schmidberger. Das 
erfahren die 50 Leihomas und 4 Leihopas immer wieder, wenn sie mit ihren 
Leihenkeln zusammen sind. (HF) 

  



  

4 

Sommerferienbetreuung 

 
Rund ums Wasser 

 

Aktionswochen für 3-10 Jährige 

 

Vom 29.07.2013- 09.08.2013 veranstaltet der Familientreff INSEL e.V. in den 
Räumen der Erlöserkirchengemeinde ein Ferienangebot. 

Halbtagesbuchung:  7:00-13:00 Uhr 

Ganztagesbuchung: 7:00- 16:00 Uhr 

Nähere Auskünfte und Anmeldungsunterlagen erhalten Sie auf unserer 
Homepage. 

Kinder-Aktionen im INSEL-Café 

Neben der normalen Kinderbetreuung im INSEL-Café am Mittwoch bietet der 
INSEL-Verein einmal monatlich eine besondere Spiel- oder Bastel-Aktion für 
Kinder ab 3 Jahren an. 

Im Frühjahr sind folgende Aktionen geplant: 

Mi. 06. Februar:  Masken basteln für die Fasnet 
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Mi. 06. März:  Kresse-Nest für Ostern herstellen 

Mi. 10. April:  Stein-Tiere basteln 

Wir möchten daran erinnern, dass eine Anmeldung bis eine Woche vor dem 
Termin erforderlich ist, um planen zu können!! Tel: 07541-75150 oder 
info@familientreff-insel.de. Im Flur der Insel hängt auch eine Anmeldeliste aus. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns allerdings über die Hilfe der Mütter 
oder Väter bei der Aktion. 

Kolobok - Russische Baby-Spielgruppe 

Zahlreiche Studien belegen, dass bei einer bilingualen Erziehung Kinder zwei 
Sprachen auf dem Muttersprachenniveau beherrschen können.  

Die Gruppe „Kolobok“ wird von einer russischen Sozialpädagogin angeleitet und 
ist für Kinder im Alter von ca. 6 Monaten bis 1,5 Jahren und ihre Eltern konzipiert. 
Im Rahmen dieser Gruppe lernen wir russische Gedichte, Reime und Märchen für 
ganz Kleine, spielen und tauschen unsere Erfahrungen aus. In einer entspannten 
Atmosphäre werden Babys bei der Entwicklung ihrer Sprachkompetenz gefördert 
und spielerisch mir der russischen Sprache vertraut gemacht.  

Kontakt: siehe Wochenplan 

Selbsthilfegruppe „Eltern von ADHS-Kindern“ 

Die Eltern von Kindern mit ADHS treffen sich immer am 2.Donnerstag im Monat 
um 19:30 Uhr in der INSEL. Die Termine sind also: 10. Januar, 14. Februar, 
14. März und 11. April 2013. Die Gruppe ist immer offen für neue interessierte 
Eltern, die Kontakt und Austausch mit Gleichbetroffenen suchen. 

Vor einem ersten Besuch der Gruppe empfiehlt es sich, vorher mit einer der 
Ansprechpersonen Kontakt aufzunehmen. 

Frau Bauer, Tel: 07541-377998 oder Frau Uhland-Thuy, Tel: 07541-43367 

Wir suchen noch immer/ immer wieder..… 

engagierte Leute, die Lust haben, Aufgaben zu übernehmen oder neue Ideen 
bei uns einzubringen!! 

Um uns besser kennen zu lernen gibt es viele Möglichkeiten: 

 Im INSEL-Café am Mittwochnachmittag findet man immer 
Ansprechpartner und kann sich sehr gut über alles informieren.  

mailto:info@familientreff-insel.de
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 Bei den öffentlichen Vorstandssitzungen sind Gäste immer herzlich 
willkommen!!  Diese finden meist abends statt und hier gibt es noch bessere 
Einblicke in die Ziele und Aktivitäten der INSEL. Man kann die derzeit 
Aktiven besser kennenlernen und feststellen, ob man Lust hat, in einem 
solchen engagierten Team mitzumachen. Es empfiehlt sich, vorher 
anzurufen, um zu klären, wo das Treffen stattfindet – meist in der INSEL. 

 Natürlich kann man auch einfach in eins der Gruppenangebote rein 
schnuppern und sich dort einen Eindruck verschaffen.  

Wir freuen uns, wenn Du persönlich vorbei kommst oder Kontakt aufnimmst unter: 
e-mail: info@familientreff-insel.de oder Telefon: 07541-75150.  

INSEL‘s Zwergenhaus 

Das ist der Kleinkind-Kindergarten des Familientreffs in der Löwentalsiedlung für 
Kinder von 1-3 Jahren. Wir haben zwei Gruppen mit maximal 10 Kindern. Die 
Betreuungszeiten sind: 

Gruppe 1: Mo, Mi, Do 7:00-12:45 Uhr und Di 13:30-17:30 

Gruppe 2: Di, Fr 7:00-12:45 Uhr und Mo, Do 13:30-17:30 

Die Leitung hat Frau Fehrenbach. Infos gibt es unter 07541–4893996. 

Das Zwergenhaus ist Teil des Kindergartenbedarfsplans der Stadt und daher 
auch auf dem KiGa-Online-Portal der Stadt (www.kindergarten.friedrichshafen.de) 
zu finden. 

 

mailto:info@familientreff-insel.de
http://www.kindergarten.friedrichshafen.de/
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Arbeit des Jugendamtes im Familientreff 
Das Jugendamt Bodenseekreis ist neben dem Elternverein die zweite Säule des 
Familientreff INSEL. Durch diesen präventiven Ansatz setzt es „Frühe Hilfen“ für 
Familien um. 

Die Mitarbeiterinnen des Jugendamtes, Bereich „Förderung der Familie“, bieten 
für Familien aus Friedrichshafenwohnortnahe und unbürokratische Beratung an. 
Diese unterliegt der Schweigepflicht. Eine Fachkraft ist darüber hinaus in den 
offenen Treffs präsent, um bei Bedarf Informationen zu vermitteln und 
weiterführende Beratung anzubieten. 

Außerdem führt das Jugendamt auch Elternbildungsangebote und eigene 
Gruppenangebote für bestimmte Zielgruppendurch und plant und koordiniert alle 
Angebote der Elternbildung. 

Den ehrenamtlich/ freiwillig engagierten Eltern im Treff stellt es durch seine Mit-
arbeiterin Beratung und Begleitung zur Verfügung und unterstützt sie in der 
Planung und Durchführung aller Aktivitäten. 

Das Jugendamt-Team 

 

Monika Halfmann 

Sozialpädagogische 
Begleitung des Treffs, 
Beratung für Familien, 
Gruppe allein Erziehende, 
INSEL-Café, Planung und 
Koordination, 
Öffentlichkeitsarbeit  

 

Dorothea Krüger 

Stilltreff 

 

 

Lucia Beckesch 

Gruppe Junge Mütter/ 
Eltern, 
Einzelberatung für Junge 
Mütter/Eltern 

 

Corinna Sollbach 

Babytreff, Spielgruppe f. 
Babys und ihre Mütter/Väter, 
„Guter Start für junge Eltern“ 

 

Gabriele  
Schaup-Knaack 

Vermittlung von Tages-
pflege 
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Die Gruppenangebote 

 In beiden Gruppen gibt es eine parallele Kinderbetreuung! 

 

Gruppe Junge Mütter / Eltern 

„So jung und schon ein Kind!“ 
oder  

“Du verdirbst dir dein Leben“ 

… das sind häufige Reaktionen, wenn eine sehr junge Frau ein Baby erwartet. 

Wie geht es mir mit diesen Reaktionen und mit der neuen Lebenssituation? Wo 
finde ich ein offenes Ohr und praktische Hilfe? 

Die Gruppe Junge Mütter/Eltern bietet einen geschützten Raum, um Probleme 
mit Gleichbetroffenen auszutauschen und fachlich kompetente Beratung. 

 
 Jeden Donnerstag von 9:30 – 11:30 Uhr  
 

Ansprechperson: Lucia Beckesch: 07541-401807 

Treff für allein Erziehende 

Egal, ob Sie erst nach einer Trennung oder von Anfang an allein erziehen, 
dieser Treff ist eine wichtige Anlaufstelle für Sie! 

Hier kann man sich Informationen holen und neue Kontakte knüpfen.  

Kinder, Erziehung, Finanzen, Partnerschaft, berufliche Zukunft usw. sind 
unsere Themen. 

Auch wenn Sie schwanger sind und ihr Kind allein erziehen werden, sind Sie 
natürlich willkommen! 

Wir freuen uns immer auf neue Gesichter! 

 
 Jeden Dienstag von 9:30 – 11:30 Uhr  
 

Ansprechperson: Monika Halfmann: 07541-372460 
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Tagesmütter-Vermittlung 

Die Tagespflege-Fachkraft für Friedrichshafen, Frau Gabriele Schaup-Knaack, 
wird einmal monatlich während des INSEL-Cafés anwesend sein, um über die 
Tätigkeit einer Tagesmutter zu informieren und für Beratung zur Verfügung zu 
stehen. Telefonisch ist sie erreichbar unter: 0151-55139777. 

Termine:30.01., 27.02., 27.03, 24.04.2013, jeweils 15:30 bis 16:30 Uhr 

Babytreff und Spielgruppe für Babys 

Der Babytreff findet jeden Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr statt. Hier treffen 
sich unter Anleitung einer Sozialpädagogin Mütter mit Babys bis ca. 9 Monate, 
um sich auszutauschen und zu informieren über alle Fragen rund ums Leben 
mit einem Baby. 

Wenn die Babys mobiler werden, wechseln sie in eine angeleitete 
Spielgruppe, die 14tägig am Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr stattfindet. 

Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Ansprechperson: Corinna Sollbach: 07541-75150 

Stilltreff 

Hier treffen sich in entspannter Atmosphäre Mütter mit Stillkindern, unabhängig 
vom Alter der Kinder. 

Durch die fachlich kompetenten Ratschläge einer Hebamme und den 
Erfahrungsaustausch mit anderen Müttern merkt man schnell, dass man mit 
seinen Problemen nicht alleine ist. 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 Jeden Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr 

Ansprechperson: Dorothea Krüger: 07541-53429 
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„Guter Start“ – ein Kurs für junge Eltern in besonderen 
Lebenssituationen 

Eine besondere Lebenssituation ist z.B. gegeben, wenn Sie noch sehr jung 
sind oder Ihr Kind allein erziehen, wenn Sie unter besonderen Belastungen 
stehen oder es Risikofaktoren bei Ihrem Kind gibt. In diesem Kurs erhalten 
junge Eltern individuelle Beratung und Unterstützung in der Interaktion mit 
ihrem Baby. Sie lernen die Signale des Babys besser zu verstehen und 
gewinnen so mehr Sicherheit im Umgang mit ihrem Baby. 

 

 

Termin: montags, 14:30 – 16:00 Uhr (10 Termine)  

Der nächste Kurs ist geplant ab März/ April 2013. 

Anmeldung, Information und Antragstellung bei: 

Monika Halfmann: 07541-372460 

 

Projekt „Berufliche Zukunft für Frauen“ 

In Kooperation zwischen dem Jobcenter Bodenseekreis, dem Kreisjugendamt 
und dem Beruflichen Fortbildungszentrum (bfz) werden regelmäßig Kurse zur 
beruflichen Förderung von Frauen angeboten, die ALG 2 beziehen: 

 Bewerbungstrainings 

 Computerkurse  

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 
Info bei: 

Frau Schubert-Butschan, Fallmanagerin im Jobcenter Bodenseekreis,  
Tel: 07541-204 5413 oder  

Frau Halfmann, Jugendamt im Familientreff INSEL,  
Tel: 07541-372460 

plus 
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Stärke - ein Bildungsprogramm für 

frisch gebackene Eltern 

Alle Eltern von Neugeborenen erhalten seit 2008 einen Bildungsgutschein im Wert 
von 40 Euro für den Besuch von Elternbildungsangeboten. Der Gutschein ist ein 
Jahr gültig. 

Anerkannte Ansprechpartner für das Programm STÄRKE sind auch die 
Familientreffs im Bodenseekreis.  

Deshalb sind auch viele INSEL-Angebote „gutscheinfähig“ ! 

Bitte beachten Sie das Logo bei den entsprechenden Angeboten in unserem 
Veranstaltungskalender! 

 plus 

Familien in besonderen Lebenssituationen bietet das Landesprogramm STÄRKE 
die Möglichkeit, kostenlos an sogenannten STÄRKE plus – Angeboten 
teilzunehmen, die auf ihre jeweilige Lebenssituation zugeschnitten sind.  

Als besondere Lebenssituationen gelten: Alleinerziehung, Frühe Elternschaft, 
Gewalterfahrung, Krankheit und Behinderung eines Familienmitglieds, 
Mehrlingsversorgung, Migrationshintergrund, Pflege- oder Adoptivfamilie, prekäre 
finanzielle Verhältnisse, Trennung, Unfall oder Tod eines Familienmitglieds. 

Das STÄRKE plus - Angebot in der INSEL heißt „Guter Start für junge Eltern“ 
(s. unter Angebote des Jugendamtes) und richtet sich an sehr junge und/ oder 
allein erziehende Eltern, die unter besonderen Belastungen stehen. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an: 

Monika Halfmann: Tel: 07541-372460 
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INSEL – Wochenplan Januar – April 2013 

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH 

 9:00 –11:30 Uhr (M)  

Betreute Kindergruppe 

Igel-Gruppe 

mit Stefi 
Anmeldung 
s. unten 
 

9:30 – 11:00 Uhr (M) 

Eltern-Kind-Gruppe 

Kleine Flitzer 

(Giusi Kocatas, Tel: 0175-
4002694) 
 

10:00 – 12:00 Uhr (M) 

Eltern-Kind-Gruppe 

Rennmäuse 

(Jessica Ungemach, Tel: 
07541-9998123) 

9:30 – 11:30 Uhr 

Treff für allein 
Erziehende 

mit Monika Halfmann 
Kinderbetreuung vorhanden 

 

15:30 – 17:00 Uhr (M) 

Eltern-Kind-Gruppe 

Die kleinen Hüpfer  

(Silke Thode Tel: 07541-
372330, 
MelanieAuerswald  
Tel: 0174-4034368) 
 
 
 
Am 2.Dienstag im Monat 

19:30 Uhr 

SH-Gruppe „Verwaiste 
Eltern“ 

Bitte vorher Kontakt aufnehmen 
mit Sigrid Hermann:  
07541-587426 

15:00 – 17:00 Uhr (M) 

Spielgruppe für Zwillinge und 
Geschwister bis 4 Jahre 

Doppelpack mit 
Handgepäck  
(Karoline Münch, Tel: 07541-
3560835) 
 

15:00 – 16:30 Uhr (M) 

Russische Eltern-Kind-
Gruppe 

Kolobok 
(Tetyana Minz, Tel: 0176-
22511070 
 
 

15:00 – 17:30 Uhr 

INSEL-Café 

Offener Treff zum 
Kennenlernen und 
Erfahrungsaustausch 
 
Mit Kinderbetreuung und 
Beratungsangebot des 
Jugendamtes 
 
Tagespflegefachstelle: 
30.01.,27.02.,27.03.,24.04.13 
 
Wir freuen uns immer über 
neue Gäste! 

Ansprechperson für betreute Kindergruppen und Eltern-Kind-Gruppen: 
Hildegard Meyer: Tel: 07541-7308107  vormittags oder abends 
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DONNERSTAG FREITAG SONNTAG 

8:30 – 10:30 Uhr 

Kontakt- und 
Beratungs-Telefon für 
Familien 

M. Halfmann, Jugendamt 

9:00 – 11:30 Uhr (M) 

Betreute Kindergruppe 

Enten-Gruppe 

mit Hildegard 
 
Anmeldung 
s. unten 

9:00 – 11:30 Uhr 

Frühjahrs-Frühstück 

für die ganze Familie 

am Sonntag, 14.04.13 

 
Anmeldung bitte bis 
Donnerstag vorher unter:  
07541-75150, direkt in der 
INSEL oder unter 
info@familientreff-insel.de 

9:30 – 11:30 Uhr 

Treff junger Mütter / 
Eltern 

mit Lucia Beckesch 
Kinderbetreuung vorhanden  
 

10:00 – 12:00 Uhr (M) 

Baby-Spielgruppe 

für Mütter mit Babys  
von 9-18 Monaten 
mit Corinna Sollbach 

10:00 – 12:00 Uhr 

Still-Treff  

mit Dorothea Krüger  
 

10:00 – 12:00 Uhr 

Baby-Treff (bis 9 Mon.) 

mit Corinna Sollbach 
 

16:00 – 17:00 Uhr (M) 

Eltern-Kind-Gruppe 

Rasselbande  
(Steffi Wolf, Tel: 0172-
6155486) 
 

19:30 Uhr 

Gesprächskreis für 
Eltern von AD(H)S-
Kindern 
10.01.,14.02.,14.03..11.04.2013 
Bitte vorher Kontakt aufnehmen 
mit Ulrike Bauer, Tel: 07541-
377998 oder Dorothee Uhland-
Thuy, Tel: 07541-43367 

15:45 – 17:30 Uhr (M) 

Eltern-Kind-Gruppe 
Los Bisquitos  
(M. Gottwald,  
Tel: 07541-307617) 
 

16:15 – 17:30 Uhr  

Brasilianische Eltern-Kind-
Gruppe 

Pimpolhos  
(G. Sommer,  
Tel: 07541-286303) 

 

ALLGEMEINES 

(M): Theaterraum der Molke 
im ersten Stock. 
 
Alle anderen 
Veranstaltungen finden in 
der INSEL-Wohnung im 
ersten Stock des Spielehaus 
statt. 
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Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im Januar 

Mi. 09.01.13 20:00 Uhr 

Insel-Vorstandssitzung 

Öffentliche Sitzung des Insel Vorstandes  

Di. 29.01.13 9:30-11:00 Uhr 

Wege aus der „Brüllfalle“ – wenn Eltern sich durchsetzen 

müssen 

Viele Eltern stellt die Erziehung ihrer Kinder immer wieder vor Probleme. Im Alltag 
gelingt es oft nicht, die entsprechende Geduld zu bewahren und den richtigen Ton 
zu finden. Manchmal eskaliert es dann, die Kinder weinen und die Eltern sind 
wieder mal frustriert über das Ergebnis ihrer Bemühungen. 

In einem Film für Eltern werden Alltagsszenen in Familien gezeigt, die Eltern sehr 
bekannt sind. 

Der Film soll dazu dienen, miteinander ins Gespräch zu kommen und sich über 
schwierige Erziehungssituationen auszutauschen. Er soll Eltern in ihrem 
Selbstbewusstsein stärken und mögliche Schritte aus der so genannten 
„Brüllfalle“ aufzeigen. 

Moderation: Monika Halfmann , Jugendamt im Familientreff Insel 

Kosten: keine 

Verbindliche Anmeldung bis 22.01.13 unter 07541-372460 

Mi. 30.01.13 15:30-16:30 Uhr 

Tagesmütter-Vermittlung 

Die Tagespflege-Fachkraft für Friedrichshafen, Frau Gabriele Schaup-Knaack, ist 
einmal monatlich während des INSEL-Cafés anwesend, um über die Tätigkeit 
einer Tagesmutter zu informieren und für Beratung zur Verfügung zu stehen. 
Telefonisch ist sie erreichbar unter: 0151-55139777. 
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Veranstaltungen im Februar 

Mi. 06.02.13 ab 15:30 Uhr 

INSEL-Café-Aktion für Kinder ab 3 Jahren: 

Masken basteln für die Fasnet 
Aus Papptellern lassen sich einfache und phantasievolle Masken basteln. Ob 
Löwe, Clown oder Hexe…. Bestimmt ist auch für dich eine gute Idee dabei.  

Verbindliche Anmeldung unter 07541-75150 

Mi. 06.02.13 20:00 Uhr 

Insel-Vorstandssitzung 

Öffentliche Sitzung des Insel Vorstandes  

Ab Mo. 18.02.13  

PEKiP – Kurse für Babys Jahrgang 2012 

Das Prager-Eltern-Kind-Programm bietet Spiel- und Bewegungsanregungen für 
Babys ab der sechsten Lebenswoche. Sie haben die Möglichkeit, Ihr Kind in jeder 
Entwicklungsphase bewusster zu erleben und es durch Spiel und Bewegung 
anzuregen. Die Kinder machen ihre ersten Erfahrungen im Umgang mit 
Gleichaltrigen. 

Leitung: Corinna Sollbach,  
Dipl. Sozialarbeiterin und PEKiP-Kursleiterin 

Kurse: Montags: 9:15-10:45 Uhr und 11:00-12:30 Uhr 

Kosten: 95 € für 10 Termine 

STÄRKE-Gutschein ist anrechenbar. 

Anmeldung: bei Frau Sollbach, 07546-918868 

Ab Mi. 20.02.13 bis 20.03.13  

Von Kopf bis Fuß – Bewegung, Spiel und Spaß für Babys 
Kurs 1: Babys von 9-15 Monaten, 9:00-10:30 Uhr 

Kurs 2: Babys von 3 – 8 Monaten, 10:45-12:15 Uhr 

Was Babys im ersten Lebensjahr lernen, bringt uns immer wieder zum Staunen. 
Die Entwicklung der Bewegung ist dabei so etwas wie der Schlüssel, mit dem sich 
das Baby die Welt erschließen kann. 
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Wir schauen uns die Meilensteine der Entwicklung genauer an und erfahren, wie 
wir die Kinder bei wichtigen Schritten unterstützen können. Bewegungs- und 
Berührungsspiele sowie Reime und Lieder sprechen die Kinder direkt an. 
Anregungen für geeignete Spielsachen, die man auch leicht selbst herstellen 
kann, runden den Kurs ab. Bitte Badetuch mitbringen! 

Leitung: Iris Leitner, Physiotherapeutin, Pädagogin für frühkindliche 
Bewegungsentwicklung BMC® 

Kosten: 40 € oder Gutschein 

Verbindliche Anmeldung unter 07541-75150 

Mi. 27.02.13 15:30-16:30 Uhr 

Tagesmütter-Vermittlung 

Text siehe Januar 

Veranstaltungen im März 

Mi. 06.03.13 ab 15:30 Uhr 

INSEL-Café-Aktion für Kinder ab 3 Jahren: 

Wir basteln ein Kresse-Nest für Ostern 
In einem selbstgemachten Blumentopf kannst du ein Kresse-Nest für Ostern 
vorbereiten.  

Verbindliche Anmeldung unter 07541-75150 

Mi. 06.03.13 20:00 Uhr 

Insel-Jahreshauptversammlung 

Öffentliche Sitzung des Insel Vorstandes  

Sa. 16.03. und So. 17.03.13 9:00 – 14:00Uhr 

Erste Hilfe bei Kindern - Wochenendkurs 

Eine Mitarbeiterin der Johanniter wird praxisnah erläutern, was Eltern zur ersten 
Hilfe bei Kinderunfällen und zur Unfallverhütung wissen sollten. 

Mit Teilnahmebescheinigung. 

Kosten:30 Euro, Paare 55 Euro (Einige Krankenkassen erstatten die Kosten) 

Verbindliche Anmeldung bis 08.03.13 unter 07541-75150 
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Mi. 27.03.13 15:30-16:30 Uhr 

Tagesmütter-Vermittlung 

Text siehe Januar 

Veranstaltungen im April 

Mi. 10.04.13 (4 Termine) 9:30 – 11:00 Uhr 

Mehrsprachige Erziehung 

Lernt mein Kind richtig Deutsch, wenn ich mit ihm in meiner Muttersprache rede? 
Mein Kind mischt beide Sprachen, warum ist das so? Dies sind Fragen, die 
mehrsprachige Familien oft bewegen und die dieser Kurs aufgreift. Die Eltern 
erfahren, wie sich ihr Kind in den ersten drei Jahren entwickelt und wie sie ihr 
Kind beim Mehrsprachenerwerb altersgerecht und optimal unterstützen können.  

Referentin: Dr. Bettina Kumpfert-Moore, Dipl. Päd. und  
Sprachwissenschaftlerin, Mutter von 3 mehrsprachig 
aufwachsenden Kindern 

Kosten:  40 € (Paare 60 €) oder Gutschein 

Verbindliche Anmeldung unter: 07541-954855 

Mi. 10.04.13 ab 15:30 Uhr 

INSEL-Café-Aktion für Kinder ab 3 Jahren: 

Stein-Tiere basteln 
Aus verschieden großen Kieselsteinen lassen sich prima Tiere basteln, die noch 
besser aussehen, wenn man sie farbig bemalt. Du kannst gern schöne Steine in 
verschiedenen Formen mitbringen!! 

Verbindliche Anmeldung unter 07541-75150 

So. 14.04.13 9:00 - 11:30 Uhr 

Frühjahrs-Frühstück für die ganze Familie 

Das Familienfrühstück am Sonntag bietet ein umfangreiches Büffet für jeden 
Geschmack. 

Kosten: 6 € Erwachsene, 0,5 € bis 3 € Kinder, 15 € Familienpauschale 

Kinderbetreuung (bei angemeldetem Bedarf) für 1 € pro Std. 

Verbindliche Anmeldung bis 11.04.13 in der INSEL oder unter 07541-75150 
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Ab Mi. 17.04.13 bis 22.05.13  

Von Kopf bis Fuß – Bewegung, Spiel und Spaß für Babys 
Kurs 1: Babys von 9-15 Monaten, 9:00-10:30 Uhr 

Kurs 2: Babys von 3 – 8 Monaten, 10:45-12:15 Uhr 

Text siehe Februar 

Leitung: Iris Leitner, Physiotherapeutin, Pädagogin für frühkindliche 
Bewegungsentwicklung BMC® 

Kosten: 40 € oder Gutschein 

Verbindliche Anmeldung unter 07541-75150 

Fr. 19.04.13 und Sa. 20.04.13 

Frühjahrs-Basar 

Der Familientreff INSEL e.V. Friedrichshafen bietet auf seinem BASAR – RUND 
UMS KIND wieder gut erhaltene, modische Frühjahrs- und Sommerbekleidung, 
Umstandsmode, Spielsachen, Fahrzeuge und mehr an.  Natürlich mit kostenloser 
Kinderbetreuung! Siehe auch Plakat auf Seite 19. 

Mi. 24.04.13 15:30-16:30 Uhr 

Tagesmütter-Vermittlung 

Text siehe Januar 

Vorankündigung – Bitte vormerken! 

Ab Mi. 12.06.13 bis 10.07.13  

Von Kopf bis Fuß – Bewegung, Spiel und Spaß für Babys 
Kurs 1: Babys von 9-15 Monaten, 9:00-10:30 Uhr 

Kurs 2: Babys von 3 – 8 Monaten, 10:45-12:15 Uhr 

Text siehe Februar 

Leitung: Iris Leitner, Physiotherapeutin, Pädagogin für frühkindliche 
Bewegungsentwicklung BMC® 

Kosten: 40 € oder Gutschein 

Verbindliche Anmeldung unter 07541-75150
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BASAR 
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INSELTHEMA: 

Aktuelles zu öffentlichen 

Kinderbetreuungsplätzen in Friedrichshafen 

Die Insel-Post führte ein Interview mit der Familienbeauftragten Frau Abele sowie 
der Abteilungsleiterin für Kindertageseinrichtungen Frau Schwär. 

 

Frage an Frau Abele: Sie sind die neue Familienbeauftragte der Stadt 
Friedrichshafen. Worin bestehen die Schwerpunkte Ihrer Arbeit für die Häfler 
Familien? 

Im April dieses Jahres habe ich meine Arbeit als Familienbeauftragte 
aufgenommen. 

Unter dem Motto „Wir alle sind Familie“ gibt es bereits eine Reihe von Angeboten 
und Aktionen wie beispielsweise den Familienwegweiser als Online- und 
Druckversion oder eine Veranstaltung am 15. Mai eines jeden Jahres, dem 
Internationalen Tag der Familie, als gemeinsames Veranstaltung des 
„Aktionsbündnisses Bodensee“. Diese Angebote gilt es gemeinsam mit vielen 
Partnern innerhalb und außerhalb der Stadtverwaltung zu etablieren und 
auszubauen, genauso wie es gilt familienfreundliche Strukturen weiter zu 
entwickeln, um so eine größtmögliche Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger 
zu erreichen. 

 

Frage an Frau Schwär: Warum hat sich die Stadt für das Online-Portal und eine 
zentrale Vergabe der Plätze entschieden? 

Ausgangssituation war das Anmeldeverhalten der Eltern. Seit jeher sind die Eltern 
persönlich in die Einrichtungen gegangen und haben ihre Kinder dort angemeldet. 
Leider haben sich Eltern oftmals nicht nur in einem Kindergarten angemeldet, 
sondern in zwei oder sogar mehr Kindergärten. Folglich standen Kinder jeweils in 
mehreren Einrichtungen auf Anmelde- und Wartelisten. Dies erweckte den 
Anschein, dass die Einrichtungen überfüllt und in der Stadt Friedrichshafen nicht 
genügend Betreuungsplätze vorhanden seien. Daher wurde früher ein sehr 
aufwändiges Verfahren zum Abgleich der Anmelde- und Wartelisten praktiziert. 
Hierbei konnten aber dennoch nicht alle Doppel- bzw. Mehrfachanmeldungen 
„herausgefiltert“ werden. 
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Auf dieser Basis wurde seitens der Verwaltung nach einem EDV-gestützten 
zentralen Anmeldeverfahren gesucht. Im Zuge von T-City wurde dann das Portal 
KiGa-Online entwickelt. Hiermit werden alle Vormerkungen aller Kinder für 
Betreuungsplätze in den Häfler Kindertageseinrichtungen zentral erfasst und an 
die gewünschte/n Einrichtung/en weitergeleitet. Eine Mehrfachanmeldung ist in 
diesem System nicht mehr möglich.  

So ist für die Einrichtungen, Träger und die Stadtverwaltung der tatsächliche 
Bedarf klar erkennbar und Maßnahmen können besser auf die de facto 
bestehenden Ansprüche der Eltern abgestimmt werden. 

 

Frage an Frau Abele und Frau Schwär: Ab August 2013 plant die 
Bundesregierung den gesetzlichen Anspruch auf einen Betreuungsplatz für unter 
Dreijährige. Wie bereitet sich die Stadt FN darauf vor? 

Die Stadt Friedrichshafen hat die Zeichen der Zeit bereits recht früh erkannt und 
begonnen, Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren zu schaffen. Zum einen 
erfolgte dies in den altersgemischten Gruppen, in welchen Kinder ab dem 2. 
Lebensjahr aufgenommen werden können und zum anderen in den 
Krippengruppen, in denen Kinder z.T. schon mit 5 oder 6 Monaten aufgenommen 
werden können. Im Zuge dessen wurden Anbauten und Umbauten an/in 
bestehenden Einrichtungen vorgenommen. Auch haben sich weitere Träger in der 
Stadt Friedrichshafen niedergelassen und bieten in den Einrichtungen die 
Betreuung von Kleinkindern an. 

Bezogen auf den Rechtsanspruch können unter Einbeziehung der 
Kindertagespflege (Tagesmütter) 44 % der Häfler Kinder im Alter von 1 bis 3 
Jahren betreut werden. Hinsichtlich der von Bund und Land geforderten 34 % 
scheint damit das „SOLL“ erfüllt zu sein. Jedoch spüren wir in Friedrichshafen 
einen Bedarf an Betreuungsplätzen für unter Dreijährige, der darüber deutlich 
hinausgeht. Um diesem steigenden Bedarf gerecht zu werden, bauen wir weitere 
Betreuungsplätze aus. So sind in naher Zukunft folgende Maßnahmen speziell für 
die Kinder unter 3 Jahren geplant: 

 Kinderhaus im Riedlepark – Erweiterung um eine Krippe 

 Kindergarten Kluftern – Erweiterung um eine Krippe 

 Kindergarten Windhag – Erweiterung um eine Krippe 

 Waldorfkindergarten – Erweiterung um eine Krippe 

 BetriebsKiTa Tognum – zwei Krippen (neue Einrichtung) 

 Kinderhaus Habakuk – Erweiterung um eine Krippe 
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Frage an Frau Schwär: Bitte erklären Sie uns den richtigen Weg zur Anmeldung 
für einen Betreuungsplatz. Melde ich mein Kind ausschließlich über das Portal an 
oder auch zusätzlich/ausschließlich in der gewünschten Einrichtung? 

Eine Vormerkung ist grundsätzlich nur noch über das KiGa –Online –Portal - 
www.kindergarten.friedrichshafen.de - möglich. 

Sie können jedoch, falls Sie kein Internet haben, oder sich nicht damit auskennen 
auch in den Einrichtungen ein Formular ausfüllen, welches dann von der 
Einrichtungsleitung oder von uns, der Kindergartenverwaltung im Rathaus, in das 
Portal eingegeben wird.  

Wichtig ist:  

Füllen Sie die Vormerkung (über das Portal oder das Papierformular) nur einmal 
aus. 

Die Abgabe der Vormerkung sollte also folgendermaßen ablaufen: 

 Informieren Sie sich über das vorhandene Betreuungsangebot am besten 

vorab anhand des Elternportals www.kindergarten.friedrichshafen.de 

 Falls Sie sich die Einrichtungen, welche in Frage kommen, anschauen 

möchten, vereinbaren Sie einen Termin mit der Einrichtungsleitung. Die 

Kontaktdaten finden Sie ebenfalls auf dem Elternportal. 

 Füllen Sie die Vormerkung über das Elternportal aus, möglicherweise direkt 

oder Schritt für Schritt mit Erklärungen. 

 Senden Sie das ausgefüllte Formular via Portal ab. 

 Drucken Sie sich die Quittung bzw. Ihre abgesendete Vormerkung aus. 

 

Frage an Frau Schwär: Können sich Eltern vor der Anmeldung ihres Kindes einen 
persönlichen Eindruck von den jeweiligen Wunsch-Einrichtungen verschaffen?  

Gerne können Eltern die für sie in Frage kommenden Einrichtungen vor einer 
Vormerkung besichtigen. Melden Sie sich hierfür vorab bei der Einrichtungsleitung 
an. (siehe vorheriger Absatz unter 2.) 

Kontaktdaten der Einrichtungen auf dem Elternportal 
www.kindergarten.friedrichshafen.de . 

 

Frage an Frau Schwär: Wie lange müssen Eltern nach erfolgter Anmeldung auf 
ein Feedback der Stadt warten? Sind die Kindergärten bzw. Kitas in dieser Phase 

http://www.kindergarten.friedrichshafen.de/
http://www.kindergarten.friedrichshafen.de/
http://www.kindergarten.friedrichshafen.de/
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die richtigen Ansprechpartner oder wendet man sich an die Stadt? Werden die 
Eltern zwischendurch informiert, falls es mit dem Erst- bzw. Zweitwunsch nicht 
klappt? 

Die Wartezeit kommt immer auf den Zeitpunkt der Vormerkung und den 
gewünschten Beginn der Betreuung an. Das „normale Verfahren“ sieht 
folgendermaßen aus: 

Ende November/Anfang Dezember eines Jahres werden die Eltern mittels eines 
Anschreibens vom zuständigen Dezernenten, Herrn Bürgermeister Hauswald, 
aufgefordert, ihr Kind für das darauf folgende Kindergartenjahr (im September des 
Folgejahres beginnend) vormerken zu lassen.  

(Es wird gerade im Moment darum gebeten, die Vormerkung für das 
Kindergartenjahr 2013/2014 bis spätestens 14. Januar 2013 zu tätigen bzw. das 
Vormerkungsformular abzugeben. Anm. der Redaktion) 

Daraufhin werden die Vormerkungen im System von den jeweiligen Einrichtungen 
geprüft und eine Gruppenplanung für das kommende Kindergartenjahr wird 
angelegt. 

Um sicherzustellen, dass alle Kinder einen Betreuungsplatz bekommen, findet 
Anfang Februar eine „Planungsrunde“ mit allen Leiterinnen der Einrichtungen 
statt. Hierbei werden alle Kinder bestmöglich mit einem Betreuungsangebot 
versorgt. 

Ca. 2 bis 3 Wochen danach nehmen die Einrichtungsleitungen mit den Eltern 
Kontakt auf, teilen mit ob/ wann ein Platz angeboten werden kann und 
vereinbaren ein Erstgespräch. 

Bei Vormerkungen, die unterjährig über das Portal eingehen und noch im selben 
Kindergartenjahr einen Platz wünschen, kann dies unter Umständen, abhängig 
von der gewünschten Einrichtung, Betreuungsform und dem Alter des Kindes, 
länger dauern – mind. 3 bis 4 Wochen. In der Regel wird aber versucht, den 
Eltern so schnell wie möglich Rückmeldung über den Stand der Vormerkung zu 
geben.  

Sollten Eltern ca. 4 Wochen nach Eingabe der Vormerkung bzw. Mitte März beim 
„normalen Verfahren“ noch keine Rückmeldung von einer Einrichtung erhalten 
haben, ist die Stadtverwaltung/Abteilung Kindertageseinrichtungen der richtige 
Ansprechpartner. Die Eltern können sich gerne an die Kindergartenverwaltung 
wenden. Frau Ehmcke (Tel: 07541/203-3218) oder ich, Frau Schwär (Tel: 
07541/203-3221) können dann im System nachschauen, in welchem Stadium sich 
die Vormerkung des Kindes befindet. 
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Eine automatische Zwischenmeldung, ob es mit dem Erst-/Zweitwunsch nicht 
geklappt hat, erfolgt nicht.  

 

Frage an Frau Schwär und Frau Abele: Wie ist die aktuelle Situation für die unter 
Dreijährigen? Gibt es ausreichend Plätze für alle Bewerber? 

Im vergangenen Jahr war ein Anstieg des Bedarfs deutlich spürbar, so dass nicht 
mehr jedem Kind zum gewünschten Beginn ein Betreuungsplatz in der 
bevorzugten Einrichtung angeboten werden konnte. 

Jedoch versuchen wir, auch mit Unterstützung der Kindertagespflege, ggf. 
bestimmte Zeiten zu überbrücken oder sind behilflich bei der Suche nach 
alternativen Einrichtungen. 

Die Stadt Friedrichshafen ist derzeit mit Nachdruck dabei, weitere 
Betreuungsplätze für die unter Dreijährigen zu schaffen (s.o.) und somit dem 
steigenden Bedarf in dessen unterschiedlicher Art und Weise gerecht zu werden.  

 

Die Redaktion bedankt sich recht herzlich bei Frau Abele und Frau Schwär für 
dieses Interview. Das Interview führten für die Insel-Post-Redaktion Manuela 
Jacksteit und Cordula von Drathen. 

 

Anm. der Redaktion: Auch die INSEL ist Träger einer Kinderkrippe, dem 
Zwergenhaus. Dort werden Kinder von 1-3 Jahren in kleinen Gruppen (max. 10) 
unter dem Motto „So wie Du bist, bist Du gut!“ betreut. Dieser Rahmen bietet für 
die Kleinsten einen sanften Einstieg in das Kindergartenleben. Um die Flexibilität 
der Eltern zu erhalten, hat das Zwergenhaus 51 Wochen im Jahr geöffnet. 

Informationen/Kontakt finden Sie auf Seite 6. 
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Kunterbunt 

Ein Windlicht aus Glanzpapier 

 

Folgende Zutaten benötigst Du: 

 

1 Bogen Glanzpapier 

1 dicke Stopfnadel oder Nagel 

1 Unterlage aus Filz oder Wellpappe 

Klebstoff 

1 Teelicht 

 

Und so wird es gemacht: 

 Schneide einen Bogen von ca. 10 x 30 cm aus und lege ihn auf die 
Unterlage. 

 Steche mit der Nadel Löcher in das Glanzpapier, so dass ein Muster 
entsteht. Du kannst dir verschiedene Formen dafür ausdenken, z.B. Sterne, 
Kreise, Dreiecke oder was dir gefällt. Je mehr oder größere Löcher du 
einstichst, desto heller leuchtet dein Windlicht. 

 Nun klebst du das Papier so zusammen, dass eine 10 cm hohe Röhre 
entsteht. 

 Jetzt kannst du ein Teelicht auf einen Teller stellen und dein Windlicht 
darüberstülpen. 
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Familientreff INSEL e.V. 
Meistershofener Str. 11a 

88045 Friedrichshafen 
Tel. : 07541/ 75150 

Fax : 07541/ 372452 
info@familientreff-insel.de 

Mitgliedsantrag 

Wir möchten Mitglied des Vereins werden.       - BITTE  VOLLSTÄNDIG  UND  DEUTLICH  SCHREIBEN! -  

Name, Vorname:  ______________________________________________________________________  

Geburtsdatum:   ______________________________________________________________________  

Straße:   ______________________________________________________________________  

PLZ, Wohnort:  ______________________________________________________________________  

Telefon, Handy:  ______________________________________________________________________  

Email-Adresse:  ______________________________________________________________________  

Beruf (freiwillige Angabe):  ______________________________________________________________________  

Ich/Wir haben eine private Haftpflichtversicherung   Ο  Ja   Ο  Nein 

 

Partner und Kinder: (Bitte Vorname, Familienname und Geburtsdatum angeben) 

 ____________________________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________________________  

 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich  24,00 €   (Juristische Pers.: 30 €) 

Wir möchten freiwillig einen erhöhten Mitgliedsbeitrag in Höhe von ______________€ entrichten. 
Die Erhöhung kann jederzeit widerrufen werden. 
Bei Eintritt nach dem 1. Juli erheben wir für das laufende Jahr die Hälfte des Jahresbeitrages.  
Bei gewünschtem Austritt aus dem Verein geben Sie uns bitte eine schriftliche Kündigung. 

Die Kündigungsfrist beträgt 4 Wochen zum Jahresende. 

Der Betrag soll von meinem Konto abgebucht werden. 
Änderungen bei der Kontoführung bitte sofort mitteilen! 
Evtl. entstehende Kosten bei Nichtbeachtung gehen zu Ihren Lasten!  

Name des Kontoinhabers:  ______________________________________________________________________  

Name des Geldinstituts:  ______________________________________________________________________  

BLZ:  ______________________________________________________________________  

Kontonummer:  ______________________________________________________________________  

 

____________________________  ________________________________ 
Ort/Datum     Unterschrift



  

 

 


